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Liebe Gemeindemitglieder,  

liebe Freunde!  
Weihnachten steht vor der Tür. Und 

eine Fußball-WM in Katar, ungewöhn-

lich zu dieser Jahreszeit.  

Noch niemals in meinem Leben hat 

mich der Fußball so wenig berührt wie 

jetzt. Das ist durchaus untypisch für 

mich. Ich bin Anhänger eines Vereins, 

der angeblich „nach Fisch stinkt“. Fa-

milienmitglieder bezeugen glaubhaft, 

dass meine Laune bei einer Niederlage 

der Grün-Weißen akut verbesserungs-

würdig ist. Und ich lese die taktischen 

Analysen von Tobias Escher mit Ge-

winn, weil es das Betrachten eines 

Fußballspiels vertieft. Man merkt 

dadurch erst, wie komplex ein doch so 

einfach konzipiertes Spiel ist.  

Als Fan macht man ja so manches mit. 

Notgedrungen. Fußball ist ein Ge-

schäft, eine Gelddruckmaschine, ein 

Spielzeug für reichlich Vermögende, 

Oligarchen. Ein Investitionsobjekt. 

Korruption, Gier sind nicht selten.  

Andererseits war/ist noch der Fußball 

für mich auch immer „Inspiration fürs 

Publikum“ (Jerry Maguire), Begeiste-

rung, pure Freude, ansteckende Emo-

tionen (übrigens auch der Frauenfuß-

ball: Toll!). 

Mit der Vergabe der WM an Katar war 

für mich allerdings eine Grenze über-
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schritten worden. Seit Jahren (!) steht 

für mich fest, dass ich kein Spiel der WM 

sehen werde. Das war mir noch nie pas-

siert. Aber jetzt reichte es mir.  

Damals wusste ich noch gar nichts von 

Arbeitsmigranten, die wie Sklaven ge-

halten wurden und von denen etliche 

bei Bauarbeiten zu Tode gekommen 

sind. Zudem gab es massive Hinweise 

auf dreiste Korruption bei der WM-

Vergabe unter den Funktionären. 

Schwule gelten nach offizieller Staats-

meinung in Katar als krank.  

Davon hatte ich damals keine Kenntnis-

se. Meine Ablehnung war schlichter be-

gründet. Erst einmal kann ich eine WM 

gefühlsmäßig nicht im Advent verorten, 

das war mir der Geschäftemacherei ein 

bisschen zu viel. Und dann war mir na-

türlich auch klar, dass die Trainings- und 

Spielstätten klimatisiert/gekühlt werden 

müssen, da niemand bei Wüstentempe-

raturen Spitzensport darbieten kann. 

Was ist das für eine Belastung der Um-

welt! Warum vergibt man in ein solches 

Land ohne entsprechende Infrastruktur 

und Fankultur, die sich auch nicht bilden 

wird, eine Fußball-WM?  

Antwort: siehe oben.  

Ich dachte, ich wäre mit meiner Ent-

scheidung allein. Bin ich offenbar nicht, 

auch anderen geht es so. Als ich neulich 

Menschen fragte, ob sie denn die WM 

gucken würden, antworteten viele mit 

NEIN! Ich finde das ermutigend.  

„Ich bin doch nur ein kleines Licht. Was 

kann ich schon tun? Wen interessiert 

das im Übrigen?“ Kennen Sie das Ge-

fühl? Bestimmt.  

Es geht darum eine Entscheidung zu 

treffen, und dabei – gut lutherisch – auf 

Gott und das Gewissen zu hören. Der 

Anfang ist also, nicht permanent gegen 

Gott und sein eigenes Gewissen zu han-

deln, sondern einfach einmal gegen den 

Strom zu schwimmen. Und dann ent-

deckt man womöglich, dass man doch 

nicht so allein ist damit.  

Man muss nicht alles hinnehmen, was 

einem vorgesetzt wird. Man darf auch 

Grenzen setzen.  

Ernest Hemingway soll einmal geschrie-

ben haben: „Die Welt ist so schön, und 

wert, dass man um sie kämpft.“ Könnte 

Gott vielleicht das im Sinn gehabt ha-

ben, als er seinen Sohn zu den Men-

schen schickte? Der verborgene Sinn 

von Weihnachten?  

Es wünscht Ihnen einen gesegneten Ad-

vent 

L. Meyer-Stiens 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen allen Gemeinde-
gliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.   

 

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80. 
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bitte rechtzeitig  im Gemeindebüro.   
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Es sind verstorben und kirchlich bestattet: 
 

Es wurden getauft: 
 

Kirchliche Trauungen 2022 
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Aus dem Kirchenvorstand 
a) Der Turm ist fertig saniert. „Das war auch allerhöchste Eisen-

bahn“, lautete ein Kommentar. Bei der Säuberung des Turms ließ 

sich die Farbe vom Druckstrahl entfernen. Im Gemeindebrief Juli-

September 2022 hegte ich noch die 

Hoffnung, dass die hölzernen Schallfenster bzw. die 

Lamellen noch in einem Zustand sind, dass sie nicht 

gestrichen werden muss. Leider ist es doch so gekom-

men, einige mussten erneuert werden, was die Sanie-

rung teurer als ursprünglich gedacht werden ließ. Es 

liegen noch nicht alle Rechnungen vor. Die exakten 

Kosten werde ich Ihnen mit dem nächsten Gemeinde-

brief mitteilen.  

b) Spendenaktion: Da wir ja wie alle Gemeinden zwei-

mal im Jahr um Spenden bitten, werden Sie in den 

nächsten Tagen wieder Post von uns erhalten. Wiede-

rum haben wir als Spendenzweck „Licht und Klang“ ausgegeben. Jeder Euro fließt in 

dieses Vorhaben ein, weil wir es jetzt wissen und vor allem gut machen wollen. Ein 

Vororttermin hat nun einigen vor Augen gehalten, was alles möglich ist, und dabei 

ist das volle Potential der Leuchten noch nicht einmal in Erscheinung getreten. Wie 

sollte es auch: Es fehlen ja die fünfadrigen Kabel. Wir wollen uns zukunftsträchtig 

aufstellen und dazu gehören auch unsere Gebäude. Eben Paul-Gerhardt 2030 und 

das bedeutet: Wir wollen Gemeinde mit euch gestalten!  

c) Und da sind wir beim nächsten Punkt: Wir starten mit unserer angekündigten 

Umfrage, weil wir den intensiveren Kontakt mit Ihnen und Euch suchen. Wir möchten 

Gemeinde auf Augenhöhe, Transparenz und das stetige Gespräch miteinander. Die 

Marktwirtschaft kennt das Prinzip von Angebot und Nachfrage. Letzteres nehmen 

wir wörtlich: Wir fragen bei Ihnen /Euch nach (damit Sie Fragen schon einmal gese-

hen haben…):  

1. In meiner Gemeinde gefällt mir… 

2. In meiner Gemeinde gefällt mir nicht… 

3.    In meiner Gemeinde fehlt mir… 
Dazu werden Zettel mit diesen Fragen ausliegen, die man ausfüllen und in die 

„Schatzkiste“ werfen kann. Wir werden aber auch digitale Formate entwickeln, um 

Ihre/eure Antworten zu erfahren. Wir sind neugierig!  

L. Meyer-Stiens 
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Aus dem Kirchenvorstand 
Wir möchten ein neues Format einführen: „Der Kirchenvorstand informiert“ [„Der KV 

informiert“]. Es geht im Kern um Kommunikation auf Augenhöhe, Transparenz und 

die Möglichkeit des direkten Austauschs. Wir wollen die Gemeinde mitnehmen bei 

unseren Entscheidungen.  

Eine Gemeindeversammlung abzuhalten (KVerf 10A § 47) bedeutet organisatori-

scher Aufwand, weil dazu rechtliche Standards dazugehören. Vielleicht ist ratsamer, 

vorher schon und öfter ein Angebot zu schaffen, sich als mündiges Gemeindeglied 

informieren zu können. Grundsätzlich sind Kirchenvorstandssitzungen öffentlich, 

faktisch macht niemand davon Gebrauch. Das Format „Der KV informiert“ soll auf 

unkomplizierte Weise an die Gemeindemitglieder heranrücken; ob die das Angebot 

annehmen liegt ganz bei ihnen selbst.  

Praktisch läuft das so ab. Gibt es wichtige Anlässe, wird im Anschluss an einen Sonn-

tagsgottesdienst nach kurzer (!) Pause ein Thema dargestellt (z.B. Bau oder „Licht 

und Klang“). Wen das Thema nicht interessiert, der geht dann einfach nach dem 

Gottesdienst. Wer aber über das Thema informiert werden, Fragen stellen und auch 

kritisch (mit)diskutieren möchte, der bleibt in der Kirche sitzen. Indem ich dann den 

Talar ausziehe, signalisiere ich meinen Rollenwechsel und spreche dann als Kirchen-

vorstandsvorsitzender. Oder ein anderer Kirchenvorsteher führt durch das Format.  

Es wird jeweils nur ein Thema besprochen, um es zeitlich nicht ausufern zu lassen 

(max. 30 min). Über Internet und Tageszeitung erfahren Sie davon, z.B. in dieser 

Form: So., 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl in P-G, anschl. „Der KV informiert: 

Turm“. Wir hoffen, mit diesem Format das Interesse der Gemeindemitglieder zu 

treffen.  

L. Meyer-Stiens  

Die nächste KV-Sitzung ist am Dienstag, den 06.12.22 um 19.30 Uhr in der Arche. 
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Familienfreizeit - Schön, wenn man nur gewinnen kann 
Was das heißt? Dass, egal wie die Dinge laufen, es 

eine Frage der Perspektive bleibt, ob man sich als 

Gewinner oder Verlierer sieht. Im Zweifel hat 

man einfach „dazugewonnen“. Und das haben 

wir:  

Millionen Lichter, 1000 Sonnenstrahlen, 200 Par-

tien Kicker, 100 Doppel Tischtennis, 42 gemeinsa-

me Stunden, 15 Kinder, 13 Erwachsene, 2 Abend-

andachten, 1 Nachtwanderung - unendlich viele 

schöne und besinnliche Momente auf der Fami-

lienfreizeit unserer Paul-Gerhardt Gemeinde vom 

7.9.-9.9.2022 in Tecklenburg.  

Das Kennenlernen verlief spielerisch über die 

Montagsmaler. Tränen gelacht, wenn selbst die 

eigene Gruppe nicht mehr weiß was eigentlich dargestellt werden sollte. Das ist das 

Schöne: Gemeinsam lachen, über sich selbst schmunzeln können und nicht 

„auslachen“. Die Andacht am Freitag durfte nicht fehlen. Einmal wieder den Kom-

pass tarieren, zur Ruhe kommen, gemeinsam beten, entspannen und voller Dank-

barkeit, zu dieser Zeit an diesem Ort zusammengekommen zu sein.  

David gegen Goliath - wie war das eigentlich nochmal? Das hat uns am Samstag be-

schäftigt. Wie hätte die Geschichte auch ausgehen können? Wie stellen wir uns das 

bildlich vor? Der Kleine gegen den Großen? Stark gegen schwach? Was sind eigent-

lich Schwächen - und sind das nicht auch Stärken? Oder wie stellt man „Schlau“ ge-

gen „Überheblich“ dar? Oder welche Eigenschaften kann man beiden biblischen Ge-

stalten zuordnen? Und wie klingt das eigentlich als Hörspiel? Und ein Kondolenz-

schreiben an die Mutter Goliaths - wie ist das respektvoll und mit Stärke der Mutter 

gegenüber zu formulieren? Spannend, was diese Gruppen alles aufbereitet, formu-

liert, gestaltet und dargeboten haben. Am Ende wurde doch eines deutlich: Es bleibt 

eine Frage der Perspektive, ob man sich als stark oder schwach, Gewinner oder Ver-

lierer sieht. Im Zweifel hat man „dazugewonnen“.  

Was nicht fehlen durfte, das war der Nachmittag mit freier Zeit. Es ging zum Wan-

dern, wer Lust hatte, hat sich ein Buch geschnappt oder einfach gespielt. Die Kinder 

sind hierbei erfahrungsgemäß ein „Selbstläufer“. Das bieten die Gegebenheiten vor 

Ort mit Kicker und Tischtennisplatte im Keller, Niedrigseilgarten, Spielen und Sport-
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möglichkeiten. Und das gemeinsame Gefühl, sich für die Gruppe verantwortlich zu 

fühlen. Und weil das Spiel „Werwolf“ hoch im Kurs war, hatte die Nachtwanderung 

bei Vollmond einen besonderen Charme. Und so standen wir, mit Taschenlampen 

ausgestattet, an einer Burgruine in Tecklenburg, sangen „Der Mond ist aufgegan-

gen“, beteten gemeinsam, fühlten Warmherzigkeit in einer kühlen Herbstnacht. 

Sternenklar. Und weil die Kinder noch nicht genug hatten, wurde im Anschluss 

nochmal bis tief in die Nacht „Werwolf“ gespielt. Um am Sonntag wieder weiterzu-

spielen… Aber erst nach der Morgenandacht, mit Gesang und Gebet, vielleicht auch 

neuen Gedanken, einem wohligen Gefühl, gestärkt mit neuem Gottvertrauen und 

den Blick neu ausgerichtet.  

Das klingt nicht nur entspannt, das ist es auch: unsere Familienfreizeit in Paul-

Gerhardt. Für und mit Familien aus Haste, Rulle, Lechtingen. Sich zurückziehen und 

Ruhe haben können, wenn man es braucht. Gespräche führen, wenn man sich aus-

tauschen möchte. In den Wettkampf gehen, wenn man sich auspowern möchte. 

Das eigene Kind in einer Gruppe hautnah und doch von „außen“ einfach mal mitzu-

erleben. Das, was häufig im Alltag verbleibt. All das geht an einem Wochenende. 

Jeder ist herzlich eingeladen hierzu. Denn die Bekanntschaften, die geschlossen 

werden, die enden nicht am Sonntag mit der Abreise. Die nächste Freizeit findet in 

2023 statt. Und wir freuen uns über immer neue Familien, die sich darauf einlassen 

möchten. Die auch in der restlichen Zeit des Jahres den Austausch suchen, unge-

zwungen aber doch vertraut. Denn das denkt sich doch jeder gern: Schön, wenn ich 

nur (dazu-)gewinnen kann.  

Kathrin Toppel 
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Fair genießen 
Am 17. September 2022 trafen sich 40 große und kleinere, junge und ältere Men-

schen zum gemeinsamen Frühstück im Paul-Gerhardt-Haus. Zum dritten Mal fand, 

nach längerer Coronapause, ein faires Frühstück in der PG-Gemeinde statt, dieses 

Mal eingebunden in das Jahresthema 2022 „fair-wandeln“. Und fair heißt: Produkte 

aus biologischem Anbau, von regionalen Anbietern und Geschäften, aus der Hoch-

schule in Haste, aus dem Eine-Welt-Laden in Bramsche fanden sich auf dem Buffet, 

das mit den frischen Früchten und Blumen zudem eine Augenweide war. Nach dem 

gemütlichen und genussvollen Schlemmen gab es Nahrung für Kopf und Herz. An-

hand der Mangoproduktion auf den Philippinen erläuterte Volker Rohmann, Leiter 

des Eine-Welt- Ladens und Vereins in Bramsche, anschaulich und leidenschaftlich, 

dass und wie Fairer Handel weltweit für gerechte Arbeitsbedingungen und Löhne, 

Bildung und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben, Gleichberechtigung und Gerech-

tigkeit kämpft. Davon, wie groß die Vielfalt der Produkte aus dem Fairen Handel ist, 

konnten sich anschließend alle an dem Verkaufstisch überzeugen und viele schöne 

und leckere Dinge mit nach Hause nehmen. Wie gut, dass wir eine Faire Gemeinde 

sind und uns nach Kräften für eine gerechtere Welt einsetzen.  

Barbara Bolz 
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Gospelchor „Rejoice“ 2.0: Wir machen weiter! 
Seit ungefähr 5 Jahren gibt es in der Paul-Gerhardt-Gemeinde den Gospelchor 
„Rejoice“, gegründet von unserem damaligen Pastor Stephan Kottmeier. Allerdings 
haben wir in den vergangenen zwei Jahren coronabedingt fast gar nicht gesungen, 
und im Sommer dieses Jahres hat ja Pastor Kottmeier die Paul-Gerhardt-Gemeinde 
verlassen.   
Nun haben wir glücklicherweise mit Stephanie Laymann eine neue, kompetente und 
schwungvolle Chorleiterin gefunden und wollen wieder „richtig loslegen“ mit Gos-
pels (in englischer Sprache), aber auch mit modernen deutschen geistlichen Liedern.  
Wir singen musikalisch ansprechende, aber nicht zu schwierige Lieder, so dass Sie 
auch ohne Notenkenntnisse mitsingen können. Ein paar Mal im Jahr werden wir 
auch Gottesdienste in der Paul-Gerhardt-Gemeinde mitgestalten. Wir sind im Mo-
ment etwa 15 Sängerinnen und ganz wenige Sänger und wollen in allen Stimmen 
gerne noch ein wenig wachsen. „Männer, wo seid ihr?“! 
„Rejoice“ trifft sich am 2. und 4. Donnerstag im Monat von 20.00 bis 21.45 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus in Haste. Die nächsten Termine sind am 24.11. und am 08.12. 
Als Chormitglieder beteiligen wir uns an den Kosten für den Chor mit 5,- € pro Per-
son und Monat. 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei und probieren Sie gerne aus, ob Sie so wie wir 
viel Freude und Spaß am gemeinsamen Singen haben. Wir freuen uns auf Sie! 
                                                                                                                            Rüdiger Anlauf 
 

Ich bin Stephanie Laymann,  
Berufmusikerin und Gesangslehrerin aus Wallen-
horst und freue mich, dass ich mich hier nun als 
neue Chorleiterin von Rejoice vorstellen darf.  
Seit 7 Jahren leite ich bereits meinen Chor, die 
„Nightingales“ und bin ansonsten selbst seit über 
10 Jahren als Hochzeits- und Eventsängerin im 
Raum Osnabrück unterwegs.  
Mein Wunsch ist es, meine Leidenschaft weiterzu-
geben und mit Menschen zusammenzuarbeiten, 
die genauso wie ich, eine Begeisterung für das 
Singen in sich tragen und Lust haben im Chor  
Gospel- und Popsongs zu singen. 
Ich freue mich auf viele weitere neue Gesichter, 
tolle Stimmen, harmonische Klänge und auf eine 
tolle musikalische Zeit!  
Liebe Grüße,  
                                                     Stephanie Laymann 
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Frauen 
Frauenkreis Haste, mittwochs 17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
07.12., 04.01, 01.02. 
Auskünfte: Gemeindebüro  0541-61423 
 

Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
13.12. (20.12 abgesagt), 17.01., 21.02 
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf  0541-4082611,    
Erika Strzelecki   05407-7135 
 
 

Begegnung 
 

Meditationsabend, freitags, 19.00—20.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
20.01., 17.02 
Auskünfte: Christine Stegner-Anlauf   0541-4082611 
 

Paul-Gerhardt-Café, mittwochs 15.00—17.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
30.11., 25.01., 22.02. 
Auskünfte: Brigitte Calvo  05407-2712,   Erika Strzelecki  05407-7135 
 

Besuchsdienstkreis, montags 16.00 Uhr 
Termine auf Anfrage 
Auskünfte: Frau Emrich  0541-681176 
 

Spieleabend (auch Doppelkopf!), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche 

19.12., 23.01., 20.02. 
Auskünfte: Ehepaar Pakebusch  05407-815330 
 

Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr, Andreasgemeinde Hollage 
Termine auf Anfrage 
Auskünfte: Gaby Götsche  05407-59594,   Susanne Schenk  05407-815447 
 
 
 

 

Musik 
Gospelchor “Rejoice—das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 

08.12., 22.12., 12.01., 26.01, 09.02., 23.02. 
Auskünfte: Gemeindebüro  0541-61423 
 

Paul-Gerhardt-Chor,  montags 18.30 Uhr, P.G.-Haus 
05.12., 19.12., 09.01., 23.01., 06.02., 20.02. 
Auskünfte: Erhard Fricke  0541-65757  
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Senioren 
 

Seniorenkreis, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
11.01. , 1.02. ,1.03.  
Auskünfte: Frau Pakebusch  05407-815330 
 

 

Kinder  

 

Projekte für Schulkinder, montags 16.00 Uhr, Arche  
5.12., 23.01., 13.02.  
Kindergottesdienst, jeweils 11.00 Uhr, parallel zum Hauptgottesdienst 
27.11 für Groß und Klein, 15.01., 19.02 inklusiver Familiengottesdienst 
Auskünfte: Diakonin C. Ehrlich  05407-30461    und Team 
 
 
 

Ökumene 
 

Gesprächskreis “Ökumene lebt” in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, 
Andreaskirche Hollage 
Auskünfte: Gemeindebüro Andreas  05407-822100 
 
 

Ökumene Wallenhorst 
Auskünfte: Iris Lanwert   05407-7984 
 
 
 

Ökumene Haste/Dodesheide/Sonnenhügel 

Auskünfte: Barbara Bolz   0541-64188 
 
 

Ökum. Marktandacht, dienstags 9.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche 
06.12., 03.01., 07.02. 
 

 

Konfirmandenunterricht 

Pastor Dr. Lüder Meyer-Stiens 

KU7, samstags 10.00-13.00 Uhr 

 

10.12.  Paul-Gerhardt-Haus 

14.01.  Arche Lechtingen 

17.-19.02. KU Freizeit 

Pastor Simon Kramer 

KU8, samstags 10.00-14.00 Uhr 

 

10.12.  Arche Lechtingen 

21.01.  Arche Lechtingen 

18.02.  Arche Lechtingen 
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„Gottesdienst für Groß und Klein“ am 1. Advent 

Luise (5 Jahre) aus Halle freut 
sich über die erste Kerze am 
Adventskranz.  
Quellennachweis: epd bild/
Schellhorn 

Die Krippenspielproben laufen schon!!! 
Wer noch nicht dabei ist, aber noch Lust hat mitzu-

spielen sollte schnell noch nachfragen, ob noch Text-

rollen zu vergeben sind. 

Heiligabend wird es in der Paul-Gerhardt-

Kirchengemeinde zwei Gottesdienste mit Krippenspie-

len geben: 

1. Paul-Gerhardt-Kirche am 24.12.22 um 15.00 Uhr 

2. Paul-Gerhardt-Kirche am 24.12.22 um 16.30 Uhr 

Infos gibt es bei Diakonin Christiane Ehrlich unter 017643195725 oder 05407/6810 

Adventszeit  

und  

Weihnachten 

Am 27. November um 11 Uhr starten wir mit einem 

gemeinsamen Gottesdienst für Große und Kleine in 

den Advent, singen Adventslieder und wir hören die  

Geschichte vom kleinen Sternensplitter.  
Feiern Sie mit der ganzen Familie oder allein mit uns, 

damit das neue Kirchenjahr festlich beginnen kann. 

Im Anschluss kann hoffentlich wieder ein kleines  

gemeinsames Mitbring-Buffet und gemeinsames  

Beisammensein stattfinden und die Kinder können 

noch eine Kleinigkeit basteln. 
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Stimmen wir uns ein auf die Weihnachtszeit 
Der Advent steht vor der Tür, die Zeit der Vorbereitung auf das Kommende. Wir ha-

ben so viel auf das Singen verzichten müssen. Das holen wir jetzt nach. Gemeinsam 

singen wir in der Kirche die alten Lieder und neue sind auch dabei. Wir hören Ge-

schichten, stimmen uns ein und treffen auf eine stimmungsvoll vorbereitete Paul-

Gerhardt-Kirche.  

Offenes Adventssingen in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Freitag, 02. Dezember, 18-19 Uhr 
L. Meyer-Stiens 

Endlich wieder im Advent zusammenkommen. Miteinander reden. Ge-
schichten hören. Sich an alte Gedichte erinnern. Gemeinsam singen. 
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam den Seniorenadvent in unseren Ge-
meindehäusern feiern. 
 
Montag, den 06.12., 15-16.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus / Haste 
Thema: Der Esel!  
Anmeldung: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de oder 0541-61423 (AB) 
 
Mittwoch, den 07.12., 15-16.30 Uhr in der Arche/Lechtingen 
Anmeldung: Roswita Pakebusch 05407/815330 
Anmeldschluss für Lechtingen ist Samstag, 03.12.22 

Seniorenadvent 

mailto:kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de
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Es findet wieder alles in der Paul-Gerhardt-Kirche statt! 

 

24.12. 15.00 Uhr  1. Krippenspiel 
  16.30 Uhr  2. Krippenspiel 
  18.00 Uhr  Christvesper Open Air 
  22.30 Uhr  Christnacht (Lichterkirche) 
 
25.12. Am 1. Weihnachtstag findet kein Gottesdienst statt 
 
26.12. 10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
Da ein ausreichender Abstand in der Kirche allerdings nicht gewährleitet werden 
kann, bitten wir um Verständnis, dass wir im Innenraum auf das Tragen einer Maske 
Wert legen.  Vielen Dank! 

 Unsere Gottesdienste zu Weihnachten 

Offene Kirche im Advent 
 
In der oft hektischen Adventszeit laden wir 
Sie herzlich ein in die Paul-Gerhardt-Kirche. 
Hier haben Sie Gelegenheit Stille zu erfah-
ren, eine Kerze anzuzünden und zur Ruhe zu 
kommen. Treten Sie ein in den Raum der 
Kirche, sehen Sie auf das Licht der Kerzen 
und öffnen Sie sich für das, was zu Weih-
nachten auf uns zukommt. Wir bieten auch 
eine Tasse mit heißem Tee an, der Sie in der 
kühlen Kirche wärmen kann.  
Vom 26. November bis einschließlich  
18. Dezember ist die Kirche immer am Samstag und Sonntag in der Zeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr geöffnet.  
Eine Ausnahme: Sonntag, 11. Dezember findet um 18.00 Uhr der Abendgottesdienst 
im Licht von Taizé in der Kirche statt! 

Christiane Ehrlich und Christine Stegner-Anlauf 
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„Immer wieder sonntags…“ – Das #wärmewinter-Café 
Es ist kühler, wechselhafter geworden. Jahreszeitlich, meteorolo-

gisch, gesellschaftlich, und auch in unseren Wohnungen. Und kön-

nen nicht auch Wochenenden mitunter bedrückend ereignislos 

sein, gerade in dunkler Jahreszeit?  

Dagegen können wir etwas tun. Gegen Vereinzelung und Kälte hilft nur Gemein-

schaft. Wie sagte es neulich Pfarrer Franz Meurer im schönsten Kölsch: „Wir müssen 

zusammenhalten!“ 

Wir öffnen unser Paul-Gerhardt-Haus/Haste zum #wärmewinter-Café 

Kaffee/Tee Kuchen in Gemeinschaft 

 Warmes Gemeindehaus 

  ab dem 01.12. jeden Sonntag 15-16:30 Uhr (mind. bis Februar) 

Ach ja, eines noch: Sie sind unsere Gäste und können daher Ihr Geld getrost zu Hau-

se lassen! Sie müssen einfach nur kommen und Lust auf Gemeinschaft haben.  

Stellenanzeige für ehrenamtliche Aufgaben 
Jetzt ist genau die richtige Zeit, um ein gutes Werk zu tun!  

Wenn nicht jetzt, wann dann?  

Schenken Sie einen Sonntagnachmittag Zeit!  

Ab den 29.01.2023 suchen wir mehrere Ehrenamtliche, die das #wärmewinter-Café 

in der Paul-Gerhardt-Gemeinde begleiten.  

- Jeweils zwei Personen begleiten einen Nachmittag (tun sie sich am besten zusam-

men). Termine im Büro 

- Wir bitten Sie um eine Kuchenspende (ob selbst gebacken oder C&W ist nicht 

wichtig). Es werden pro Nachmittag zwei Kuchen benötigt.  

- Zeitlicher Aufwand: ggf. Backen, jeweils ein Sonntagnachmittag, Öffnungszeit 15-

16:30 Uhr, vorher Kaffee/Tee kochen, Geschirrwagen vorbereiten, Wegräumen. Der 

Raum wird weitestgehend arrangiert sein.  

- selbstverständlich vorherige Einweisung (Geschirr, Spülmaschine etc.).  

→ Kontakt: Gemeindebüro 0541 – 61423 (AB) oder  

E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de 

mailto:kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de
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Der römische Agent Cleverus soll herausfinden, was 

die Salzmenschen im Schilde führen. Der Agent fin-

det durch seine Recherchen zunehmend Gefallen an 

den „Salzmenschen“ wie er die Christen nennt. Ge-

meinsam mit ihm machen sich die Kinder auf Spu-

rensuche. 

 
 

Welche Eltern und Jugendlichen haben Lust, die Kinder dabei 
zu unterstützen?  
Ich lade herzliche zu einem  Planungstreffen ein:  
Mittwoch 25.01.2023 um 19 Uhr in der Arche! 
Infos und Anmeldungen unter pg-diakonin@gmx.de 

Durchspinn-Nacht für Mädchen ab 7 Jahren am 27. Januar 2023 
 

Wolle, Webrahmen, Strickliesel,  

Häkelnadel und jede Menge Spinnerei gehört zu 

dieser langen Nacht in der Arche.  

Um 19 Uhr treffen wir uns mit Luftmatratze, Kuscheltier, Schlafzeug, 

Waschzeug  und allem, was man für eine gemütliche Nacht braucht im Gemeinde-

zentrum Arche in Lechtingen. Wir werden uns ganz und gar einspinnen und uns 

nach Lust und Laune mit Worten und Geschichten einwickeln lassen. Ein kleines 

Nachtmahl um 22 Uhr stärkt uns für die späten Stunden. Und falls wir doch ein-

schlafen, sollten wir um 9 Uhr zum Frühstück bereit sein, denn gegen 

11 Uhr am 28. Januar ist die lange Nacht zu Ende und alle Handarbeiten 

und sonstige Spinnereien gehen mit nach Hause.  

Der ganze Spaß kostet für jeden 6.- Euro. 

Bitte ein Wollknäul und evtl. den eigenen Webrahmen mitbringen. Anmeldungen 

mit Unterschrift eines Erziehungsberechtigten sind erforderlich und liegen in den 

Gemeindehäusern aus. Ich freue mich auf 15 Mä-

dels, die richtig Lust auf Wolle haben.                                 Diakonin Christiane Ehrlich 

Kinder-Bibel-Tage am Fr. 24.03. / Sa 25.03.2023 
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 16.06.2023 – Lange Nacht der Kirchen: Wir machen mit! 
2023 feiern wir in Osnabrück (und Münster) das 375-jährige 

Jubiläum des Westfälischen Friedens. Nach 30 Jahren Krieg 

schwiegen damals endlich die Waffen.  

Und noch eine große Sache kommt auf die Region zu: ein 

ökumenischer Kirchentag unter dem Motto „Wege des Friedens“. Der Kirchentag 

wird starten mit einer „Langen Nacht der Kirchen“ im bewährten Format am 

16.06.2023– und wir wollen uns in der Paul-Gerhardt-Kirche daran beteiligen.  

Wer hat Lust mitzumachen und etwas auf die Beine zu stellen? 
Herzliche Einladung! Brainstorming-Treffen am 22. November, 20 Uhr im Paul-

Gerhardt-Haus/Haste. Wir werden dann an dem Abend 

 kreativ herumspinnen 

 gemeinsam etwas entwickeln 

 (Kirchen)Gemeinde mal anders erleben 

Weitere Verabredungen treffen 
Einfach zum oben genannten Termin kommen. Und wenn Sie vorab Fragen haben, 

melden Sie sich gern bei mir (M-St.; Adresse: vorletzte Seite).  

Sabine Meyer (Erzähltheater Osnabrück) und Lüder Meyer-Stiens  

Ökumenisches 
Christenmenschen unterwegs. Hier finden Sie Veranstaltungen dazu.  

● Sonntag, 22.01., 10 Uhr Paul Gerhardt-Kirche: Im Rahmen des ökumenischen Kan-

zeltauschs wird Gemeindereferentin Hildegard Vielhaber-Schulte von der römisch-

katholischen Christus-König-Gemeinde bei uns predigen.  

● Sonntag, 22.01.2023, 17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen 

unter dem Motto „Tut Gutes! Sucht das Recht!“ aus dem Buch des Propheten Jesaja 

1,17 in der Gnadenkapelle (befindet sich in der St. Johanneskirche/Rulle). Im An-

schluss Punsch und (Reste der) Weihnachtskekse.  

● Mittwoch, 25.01.2023, 19 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch in der Rum-orthodoxen 

Kirche zu einem Text der Bibelwoche aus der Apostelgeschichte, mit Impulsen von 

Pastor Waniek und Pastor Thamm.  

● Sonntag, 29.01.2023, 17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Matthäuskirche, 

anschl.: Neujahrsempfang und Vortrag: „Wir machen HALT - Station auf dem Pilger-

weg der Gerechtigkeit und des Friedens“. Impulse von Meike Jacobs und Pastor 

Matthias Binder (Friedensort Osnabrück / FO:OS).  
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Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit  
„Liebe Mitfastende, 

drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben: Die Sterne der Nacht, die Blumen 

des Tages und die Augen der Kinder.  

Auch wenn umstritten ist, ob der Dichter und Philosoph Dante Alighieri (1265–1321) 

dies wirklich so schrieb: Die Welt ist voller Schönheit. Doch fällt es angesichts der ak-

tuellen Krisen schwer, das zu sehen. 

Nicht zu verzagen. 

In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut nicht zu verlieren. Die Fastenaktion  

„7 Wochen Ohne“ der evangelischen Kirche steht deshalb in diesem Jahr unter dem 

Motto „Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“.  

Landesbischof Ralf Meister 

So wollen wir uns auch in Paul-Gerhardt nach 2022 auch 2023 wieder auf den Weg 

machen und von Aschermittwoch (Start) bis Ostern eine Fastengruppe auf Zeit 

bilden.  

Für die Teilnahme spielen Alter und Konfession überhaupt keine Rolle. Willkommen 

ist, wer interessiert ist und Lust und Neugier mitbringt, sieben Wochen etwas an-

ders machen zu wollen.  

 Mittwoch, 01.02.2023, 20 Uhr: Treffen, um sich kennen zu lernen, über das 

Format und die Materialien etc. zu verständigen. 

 Termine: in der Passionszeit immer mittwochs (insgesamt 7 Treffen) 

22.02. (Aschermittwoch); 01.03.; 08.03.; 15.03.; 22.03.; 29.03.; abweichend: 

06.04. (Gründonnerstag). Die Uhrzeit legen wir gemeinsam fest.  

                                                              Christine Stegner-Anlauf und Lüder Meyer-Stiens 

Ein Abend für die Jahreslosung 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ - Der Vers aus dem 1. Buch Mose (ökumenisch: 

Genesis) wird als biblische Losung über dem Jahr 2023 stehen. Der Ausspruch einer 

verstoßene Zweitfrau (!), die buchstäblich in die Wüste gejagt wird, prägt ein ganzes 

Jahr. Spannende Ausgangssituation.  

Wir wollen uns an diesem Abend diesem Wort nähern. Mit Seele und mit Leib (es 

gibt etwas zu essen).  

Mittwoch, 18.01.2023, 19 Uhr 

Paul-Gerhardt-Haus/Haste      
L. Meyer-Stiens 
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Für Sie da - Ansprechpartner in Paul-Gerhardt  

KiTa “Regenbogen”  

49134 Wall.-Lechtingen, Leyer Str.1 05407-39227 

Leiterin: Tanja Nerger   Fax: 05407-346049 

E-Mail: kita-regenbogen@ev-kitas-os.de 

Spendenkonto der Paul-Gerhardt-Gemeinde: 
Ev. Kirchenamt - Stichwort: Paul-Gerhardt-Gemeinde 

Sparkasse Osnabrück  
Konto-Nr. DE75 2655 0105 0000 0145 55 

Mitglieder des Kirchenvorstandes:  

Jens Bracksieker       0157-55144053 

Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz) 05407-9460 

Holger Riedel   0172-5668233 

Kerstin Strzelecki   05407-3480658 

Kathrin Toppel   0541-20066244 

Andrea Bahnsen   0541-5061052 

Küsterin   Erika Strzelecki  05407-7135 

Organistin  Inessa Kowert 05407- 8129923  

Gemeindebüro Britta Hennigs     

49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39a  

0541-61423   

E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

Montag & Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch:   16.00 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.paul-gerhardt-os.de 

Diakonin Christiane Ehrlich 

Gemeindezentrum Arche, 49134 Lechtingen, Mainstr. 2 05407-30461 

Priv.: 49134 Wall.-Rulle, Sandbreite 4    05407-6810 

E-Mail: pg-diakonin@gmx.de 

Pastor und KV-Vorsitzender Dr. Lüder Meyer-Stiens 0541-9154141 

49090 Osnabrück, Hardinghausstr. 39     
E-Mail: lueder.meyer-stiens@evlka.de 

mailto:L.Meyer-Stiens@gmx.de
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Gottesdienste 
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a 
Gemeindezentrum Arche, Lechtingen, Mainstr. 2  

So. 27.11. 11.00 Gottesdienst f. Groß und Klein 
Diakonin Ehrlich 

P-G-Kirche 

So. 04.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 11.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
P. Dr. Meyer-Stiens 

Arche 

So. 11.12. 18.00 Gottesdienst im Licht von Taizé 
Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 

So. 18.12. 11.00 Gottesdienst/Kindergottesdienst 
N.N. bzw. Diakonin Ehrlich 

P-G-Kirche 

Sa. 31.12. 17.00 Jahresabschlussgottesdienst 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 08.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
P. Dr. Meyer-Stiens 

Arche 

So. 08.01. 18.00 Gottesdienst im Licht von Taizé (Tauferinnerung) 
Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 

So. 15.01. 11.00 Gottesdienst/Kindergottesdienst 
P. Dr. Meyer-Stiens bzw. Diakonin Ehrlich 

P-G-Kirche 

So. 22.01. 10.00 Gottesdienst m. Chor „Rejoice“ 

Predigt: Vielhaber-Schulte 

Liturgie: P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 22.01. 17.00 Ökum. Gottesdienst zur Einheit der Christen 

Ökum. Gottesdienstteam 

St. Johannes 

Rulle 

So. 29.01. 10.00 Gottesdienst 
Prädikantin Klinkert 

P-G-Kirche 
  

So. 05.02. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
P. Dr. Meyer-Stiens 

P-G-Kirche 

So. 12.02. 10.00 Gottesdienst 
Lektor Göbert 

Arche 

So. 12.02. 18.00 Gottesdienst im Licht von Taizé 
Gottesdienstteam 

P-G-Kirche 
  

So. 19.02. 11.00 Inklusiver Familiengottesdienst 
Diakonin Ehrlich 

P-G-Kirche 

So. 26.02. 10.00 Literaturgottesdienst: „Ein Mann namens Ove“ 
P. Dr. Meyer-Stiens + Silke Daniek 

P-G-Kirche 


